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„Zertifizierte Landschaftsobstbauer/innen“ setzen sich für 
Erhaltung der Streuobstkultur ein 

 

Erfolgreiche Abschlussprüfung mit Zertifikatsübergabe 
 

Bad Schwalbach, den 14.11.2022 

Bereits zum fünften Mal hat der Landschaftspflegeverband Rheingau-Taunus e.V. (LPV) 

gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein Strinz-Margarethä (OGS) die Ausbildung 

zum/zur „Zertifizierten Landschaftsobstbauer/in“ durchgeführt. Mittlerweile haben 100 

Obstbaumbegeisterte dieses besondere Schulungsangebot wahrgenommen und sich 

umfassende Fachkenntnisse angeeignet. 

Streuobstwiesen stellen einen unverzichtbaren Lebensraum für zahlreiche Insekten, Vögel, 

Kleintiere und Pflanzen dar. Außerdem bergen sie einen Schatz an alten Obstsorten. Der 

erfahrene Spezialist für Landschaftsobstbau Josef Weimer nahm die Teilnehmenden mit auf 

eine spannende Reise durch das Obstjahr und führte sie an die notwendigen Pflegearbeiten 

bei Streuobstbäumen heran. Neben dem Erziehungsschnitt von Jungbäumen und der 

Altbaumpflege wurden das Erkennen von Schädlingen und Krankheiten sowie die Pflege von 

Beerenobst im Kurs behandelt. Veredelungstechniken zur Vermehrung wertvoller alter Sorten 

standen ebenfalls auf dem Lehrplan. Auch der Wert von Baumhöhlen in Altbäumen, das 

Anlegen einer Streuobstwiese und die fachgerechte Pflanzung sind Bestandteil des Kurses. 

Die praktische Umsetzung des Erlernten steht bei Josef Weimer besonders im Fokus. 

Bei der Zertifikatsübergabe auf einer Streuobstwiese bedankten sich die Umweltdezernentin 

des Rheingau-Taunus-Kreises Dr. Heidrun Orth-Krollmann und Hohensteins Bürgermeister 

Daniel Bauer für das besondere Engagement der Kursteilnehmenden, sich für die 

landschaftsprägende Streuobstkultur im Untertaunus einzusetzen. Nach fünf Modulen mit 

insgesamt zehn Ausbildungstagen und dem erfolgreichen Ablegen einer Prüfung konnten 18 



Teilnehmer/innen freudestrahlend ein abschließendes Zertifikat entgegennehmen. Frau Dr. 

Orth-Krollmann, selbst Zertifizierte Landschaftsobstbauerin, hob aus eigener Erfahrung die 

positive, den Menschen zugewandte Art von Ausbilder Josef Weimer hervor, mit der er alle 

Teilnehmenden auf deren jeweiligem Wissenstand abholt und sie für alle Tätigkeiten im 

Bereich des Streuobstes von der Neuanlage über die Pflege bis hin zur Verarbeitung des 

Obstes begeistert. „Durch die Ausbildung haben die Landschaftsobstbauer/innen die 

Grundlagen erhalten, zur Bewahrung der gefährdeten Streuobstwiesen beizutragen und die 

heimische Versorgung mit nachhaltig produziertem Obst zu unterstützen, was in der heutigen 

Zeit immer mehr an Bedeutung gewinnt“, ergänzte der LPV-Vorsitzende Hans-Jürgen Finkler. 

Bürgermeister Daniel Bauer ermutigte die Landschaftsobstbauer/innen, als Multiplikatoren ihr 

erworbenes Wissen weiterzugeben. Neben positiven Effekten für private Streuobstbestände 

weist er auch auf kommunale Streuobstwiesen hin, die von der Expertise profitieren können. 

Für den kommenden Kurs (ab Januar 2023) gibt es noch freie Plätze. Auf der Homepage des 

LPV finden Sie den Flyer mit allen Terminen und mit einem Anmeldeformular. Für Fragen 

melden Sie sich gerne unter Telefon 06124-510 169 oder per E-Mail info@lpv-rtk.de. 

Foto 1: Die frisch gebackenen „Zertifizierten Landschaftsobstbauer/innen“ werden von der 
Umweltdezernentin des Rheingau-Taunus-Kreises Dr. Heidrun Orth-Krollmann (li), vom LPV-
Vorsitzenden Hans-Jürgen Finkler (1. Reihe, kniend 4. von re), von der stellv. LPV-
Geschäftsführerin Sonja Kraft (1. Reihe, kniend 2. von re), vom Referenten Josef Weimer (2. 
Reihe, 2. von re), von Hohensteins Bürgermeister Daniel Bauer (1. Reihe, kniend re) und von 
der LPV-Mitarbeiterin Lisa Jungmann (2. Reihe, re) beglückwünscht. (Bildautor: LPV) 
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